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Frohe Ostern
Der Gemeinderat und die Stadtverwaltung

wünschen Ihnen und Ihren Familien
frohe Ostern!

Herzliche Ostergrüße
Ihr

Christian 
 Bürgermeister 

Eiberger
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Arbeiten zur Erweiterung  Arbeiten zur Erweiterung  
des Friedhofs schreiten zügig vorandes Friedhofs schreiten zügig voran
Nachdem die Bauarbeiten Anfang März 2023 begonnen haben, sind 
nun schon sehr große Fortschritte zu erkennen.
So wurde in den ersten zwei Wochen der komplette Erdaushub für 
das Anlegen der neuen Urnengrabfelder durchgeführt und dabei 
große Erdmassen bewegt.
Die ausführende Firma ist momentan dabei, den Unterbau für die 
Plattenwege zwischen den Urnenerdkammern herzustellen. Dies 
ist notwendig, damit sich in den nächsten Jahren die dann verlegten 
Plattenwege nicht mehr verschieben und somit keine Stolperstellen 
an den Platten auftreten.

So beeindruckend sich die jetzige Situation darstellt, von den ent-
standenen Geländebewegungen werden Besucher des Friedhofes 
später nahezu nichts mehr sehen.
Die Arbeiten liegen im Zeitplan und die Stadtverwaltung geht da-
von aus, diese im Herbst 2023 abschließen zu können.
Durch die Baumaßnahme sind die Besucherparkplätze am Friedhof 
teilweise gesperrt und das Parken in den Anliegerstraßen nur ein-
geschränkt möglich.
Für das Verständnis der Anwohner danken wir nochmals sehr herzlich.

Demonstration gegen den Bau einer Demonstration gegen den Bau einer 
Landeserstaufnahmestelle auf dem Landeserstaufnahmestelle auf dem 
SchanzackerSchanzacker
Die Sorge bei den Bürgerinnen und Bürgern in Asperg und Tamm ist 
groß. Mitte Februar wurde bekannt, dass die Landesregierung auf dem 
auf Ludwigsburger Markung liegenden Schanzacker zwischen Asperg 
und Tamm eine Machbarkeitsstudie zur Realisierung einer Landeserst-
aufnahmestelle für mindestens 1000 Geflüchtete erstellen lässt.
Die Gründe für diese Sorgen liegen auf der Hand. Die Bedeutung 
des Schanzackers als bedeutender Grünzug, Frischluftschneise und 
Naherholungsgebiet für die Städte Asperg und Tamm im dicht be-
siedelten Ballungsraum, die Sichtachse zum historisch bedeutenden 
Zeugenberg, dem Hohenasperg, die nichtvorhandene Infrastruktur, 

keinerlei Anbindung an Ludwigsburg, zusätzliche Verkehrsbelastung 
für die Städte Asperg und Tamm sowie zahlreiche soziale Aspekte.
Sorgen, die auch von den mehr als 1000 Teilnehmern einer De-
monstration auf dem Tammer Rathausplatz am Mittwoch, 29. März 
geteilt werden.

Foto:�Werner�Kuhnle

Man wisse, dass man hinsichtlich der enormen Fluchtbewegungen 
vor großen Aufgaben stehe und selbstredend werde man auch wei-
terhin im Rahmen der rechtlichen Verpflichtungen und Möglich-
keiten schutzsuchenden Menschen helfen, so die Bürgermeister 
Christian Eiberger (Asperg) und Martin Bernhard (Tamm). Der Bau 
einer Landeserstaufnahmestelle auf dem Schanzacker und die damit 
einhergehende Versiegelung eines regional bedeutsamen Grünzu-
ges sei aber der falsche Weg.
Bedenken und Sorgen, welche nicht nur Asperger sowie Tammer 
Bürgerinnen und Bürger teilen. Auch mehrere Umweltverbände 
haben sich gegen den Bau einer Landeserstaufnahmestelle auf dem 
Schanzacker ausgesprochen.
Mit aller Kraft werde man sich gegen jede Bebauung des Schan-
zackers stellen, so die Vertreter der zum Erhalt des Schanzackers 
gegründeten Bürgerinitiative, welche auch Initiatorin der Demonst-
ration auf dem Tammer Rathausplatz war. Dabei verstehe man sich 
nicht als politisches Sprachrohr und stehe auch mit keiner politi-
schen Partei in Kontakt. Vehement und mit aller Kraft stehe man 
aber für die Interessen und Sorgen der Bürgerinnen und Bürger in 
den beiden Kommunen Asperg und Tamm ein, so die Vertreter der 
Bürgerinitiative.

Ausverkauftes Haus beim städtischen Ausverkauftes Haus beim städtischen 
Seniorennachmittag in der  Seniorennachmittag in der  
Schwaben-BühneSchwaben-Bühne
Nach dem großen Zuspruch im Mai letzten Jahres, fand auch dieses 
Jahr der städtische Seniorennachmittag wieder in Zusammenarbeit 
mit der Schwaben-Bühne statt.
Die Schwaben-Bühne führte am vergangenen Sonntag, 2. April, da-
bei nicht nur die Verwechslungskomödie mit dem Titel „Wia brenge 
mein Alte los?“ auf, die Vereinsmitglieder versorgten die 120 Senio-
rinnen und Senioren im bis auf den letzten Platz besetzten Theater-
saal auch wieder mit selbstgebackenen Kuchen.
Bereits vor Wochenfrist waren die kostenlosen Eintrittskarten 
restlos vergriffen. Ilse Riedl von der Schwaben-Bühne und Bürger-
meister Christian Eiberger zeigten sich über den Zuspruch und die 
vielen Gäste sehr erfreut.



Asperger Nachrichten 3Nummer 14 ··  Mittwoch, 05. April 2023

Die Komödie hat es in sich. Karl genannt „Rocky“ ist immer ab-
gebrannt. Wenn die „Kohle“ stimmt, entsorgt er alles, was nicht 
genietet oder genagelt ist, unter dem Motto: „schnell, sauber, dis-
kret“. Dennoch kommt er auf keinen grünen Zweig, bzw. wird das 
„hart“ verdiente Geld gleich wieder mit dem eigenen „Schatzi“ auf 
Mallorca unter die Leute gebracht.
Eines Tages beauftragt ihn der Zahnarzt Dr. Fleischmann mit der Ent-
sorgung von etwas, das sich in einer großen Umzugskiste befindet. 
Alles ganz easy, wären da nicht die bestechliche und darüber hinaus 
auch noch sehr neugierige Hausmeisterin Hedwig Blödgen sowie die 
etwas naive Geliebte des Doktors, Jacqueline Dummert, welche ge-
meinsam den armen Rocky ganz schön ins Schwitzen bringen.

Auch die Ehefrau des Zahnarztes bekommt Wind von den Ma-
chenschaften ihres Mannes und hat einen eigenen sowie ziemlich 
perfiden Plan. Und auch hierfür ist Rocky natürlich der geeignete 
Mann. Erneut kommt der natürlich gewaltig ins Schwitzen und in so 
manche Erklärungsnot.
Am Ende löste sich aber alles wohlwollend auf. Auch das Geheim-
nis, was sich in der ominösen großen Umzugskiste befindet, bzw. 
was darin dann doch nicht entsorgt wurde.
Mehr soll an dieser Stelle aber nicht verraten werden.

Wer neugierig geworden ist, das Stück wird am Freitag, 21. April 
und Sonntag, 23. April erneut in der Schwaben-Bühne zu sehen sein.
Wieder einmal war es ein sehr unterhaltsamer Nachmittag in der 
Schwaben-Bühne, bei welchem das Stück für viele Lacher sorgte 
und beim Publikum großen Zuspruch fand. 
Die Asperger Seniorinnen und Senioren dankten den Akteuren und 
der Autorin Angelika Haug mit langanhaltendem Applaus.

Die Stadtverwaltung dankt vielmals dem Team der Schwabenbühne für den sehr gelungenen Seniorennachmittag und freut sich auf viele 
weitere gemeinsame Veranstaltungen.
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11. APRIL 202311. APRIL 2023

BÜCHERBÜCHER
FLOHMARKTFLOHMARKT

WÄHREND DEN ÖFFNUNGSZEITENWÄHREND DEN ÖFFNUNGSZEITEN
IM FOYER DER STADTBÜCHEREIIM FOYER DER STADTBÜCHEREI

Führungen im April

FÜHRUNGEN
SAISON 2023

Sonntag,  23.  Apri l
Sonderführung zum Landkreis-Jubiläum
„Aufstieg und Abstieg“
Peter  Schönwiesner ,  5 , -  Euro/Person
Anmeldung:  Tel . :  07141 664207
Email :  pesoe@t-onl ine.de
Treffpunkt 14 Uhr ,  Bahnhof Asperg

Sonntag,  30.  Apri l
Grusel ige Führung für  Kinder auf dem Hohenasperg
Für Kinder ab 8 Jahren
Markus Deutsch,  5 , -  Euro/Person,
Anmeldung:  Tel . :  07141 260538
Email :  mrj .deutsch@arcor.de
Treffpunkt 18 Uhr ,  Löwentor Hohenasperg

 April 2023

Bitte melden Sie sich für eine gewünschte Teilnahme zu einer Führung 
 immer vorab an den jeweiligen Gästeführer. 

Frische und gesunde Ware
aus der Region.

Besuchen Sie unseren
Wochenmarkt in Asperg!

Jeden Samstag 7.00 - 12.30 Uhr
auf dem Marktplatz.

KLASSIK AM OSTERSAMSTAG 
Johannes Gaechter: Klavierabend 
Werke von Liszt, Schubert, Skrjabin und Ravel 
Samstag, 08.04. – 20.00 Uhr – Eintritt: € 15,­
******************************************************* 

 
Klavierabend mit Johannes Gaechter. Foto: Johannes Gaechter 
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung  Bericht aus der Sitzung  
des Gemeinderates vom 28.03.2023des Gemeinderates vom 28.03.2023

Gemeinderat legt Rahmenbedingungen für die Bade-
saison 2023 im Asperger Freibad fest
Bedingt durch die steigenden Energiepreise und den Personalman-
gel im Bereich der Fachbediensteten für Bäderbetriebe hat der 
Freibadausschuss in seiner Sitzung am 06.03.2023 dem Gemeinde-
rat mehrere Vorschläge für die Rahmenbedingungen zur Freibadsai-
son 2023 unterbreitet.
Aufgrund dieser Vorberatung legte der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
28.03.2023 mehrheitlich fest, dass die Badesaison 2023 am 18.05.2023 
beginnen soll. Durch den im Vergleich zu den Vorjahren späteren Beginn 
erhofft man sich insbesondere Einsparungen im Energiebereich.
Aufgrund der steigenden Energiekosten wird auch der Eintritts-
preis erhöht. Demnach soll es 2023 einen Energiekostenzuschlag 
geben, welcher 10% auf die bisherigen Eintrittspreise beträgt. Die-
sem Beschlussantrag stimmte der Gemeinderat einstimmig zu.
Um Energie einzusparen, wurde, wie bereits im vergangenen Jahr 
auch, für die neuerliche Badesaison einstimmig beschlossen, die 
Beckentemperatur auf 22 Grad Celsius festzulegen.
Mit einer Gegenstimme beschloss der Gemeinderat weiterhin, den 
Montag als Schließtag festzulegen. Aufgrund des Fachkräftemangels 
können derzeit nicht alle Stellen im Freibad besetzt werden, so dass 
eine Reduzierung der Öffnungszeiten erforderlich wird.

Gemeinderat lehnt den Neubau der Radabstellanlage 
am Freibad ab
Mehrheitlich stimmte der Gemeinderat gegen den Beschlussantrag 
der Stadtverwaltung, die Radabstellanlage am Freibad zu erneuern 
und die Maßnahme auszuschreiben.
Um die schwierige Parksituation am Freibad zu entzerren, hätten 
die vorhandenen Fahrradabstellanlagen erweitert und die alten 
Fahrradbügel ersetzt werden sollen. Neben dem Ersatz bisheriger 
Fahrradständer hätten auch 216 neue Plätze zum Abstellen von 
Fahrrädern entstehen sollen.
Die Gesamtkosten hätten sich auf circa 250.000 € belaufen. Die 
Maßnahme wäre finanziell durch „Zuwendungen aus den Mitteln 
der Nationalen Klimaschutzinitiative des Bundesministers für Wirt-
schaft und Klimaschutz“ in Höhe von 97.192 € gefördert worden.
Grund für die mehrheitliche Ablehnung der Maßnahme ist die ange-
spannte Finanzsituation der Stadt Asperg gewesen.

Kein Zusatzname zum Stadtnamen
Im Rahmen der Beratungen zum Haushalt stellte die Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen den Antrag, wonach die Stadt Asperg künf-
tig den Zusatznamen „Keltenstadt“ tragen solle.
Über diesen Antrag wurde dann in der Gemeinderatssitzung am 
14.02.2023 beraten. Mit deutlicher Mehrheit wurde im Februar 
beschlossen, dass die Stadt Asperg künftig einen Zusatznamen mit 
Hinweis auf die keltischen Wurzeln tragen solle. Die Stadtverwal-
tung wurde beauftragt, mit der Asperger Keltengruppe Kontakt auf-
zunehmen und einen gemeinsamen Vorschlag zu erarbeiten, über 
den der Gemeinderat weiter entscheiden solle.
Nachdem sich die Asperger Keltengruppe für den Zusatznamen 
„Keltenstadt“ ausgesprochen hatte, wurde dieser Vorschlag dem Ge-
meinderat in seiner Sitzung am 28.03.2023 nochmals unterbreitet.
Diesem erarbeiteten Vorschlag stimmte der Gemeinderat mehrheit-
lich zu. Allerdings bedarf es bei einem Namenszusatz der Zustim-
mung von ¾ aller Mitglieder des Gemeinderates. Es wurde somit 
die Zustimmung von 15 Mitgliedern benötigt. Da bei der Sitzung des 
Gemeinderates nur 14 Gemeinderäte und Bürgermeister Eiberger 
als Vorsitzender anwesend waren, hätte der Beschluss einstimmig er-
folgen müssen. Das erforderliche Quorum wurde aber nicht erfüllt, 
da insgesamt 7 Stadträte gegen den Beschlussantrag stimmten.
Somit wird die Stadt Asperg auch zukünftig keinen Zusatznamen 
tragen.

Gemeinderat beschließt Änderung der Betriebssat-
zung der Stadtwerke Asperg und bestellt stellvertre-
tende Betriebsleitung
Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Änderung der Betriebssat-
zung des Eigenbetriebs Stadtwerke Asperg zu. Diese tritt rückwirkend 
zum 01.01.2023 in Kraft. Durch die Änderung des Eigenbetriebsgeset-
zes vom 17.06.2020 musste festgelegt werden, ob die Wirtschaftsfüh-
rung und das Rechnungswesen nach den Vorschriften des Handelsge-
setzbuches oder der Kommunalen Doppik erfolgen soll.
Die von der Stadt Asperg bereits seit dem Haushaltsjahr 2019 ver-
wendete Buchführung nach der Doppik wurde nun auch für die 
Stadtwerke Asperg festgelegt. Grund für diese Umstellung ist die 
Erleichterung der Konsolidierung im Rahmen des Gesamtabschlus-
ses durch ein einheitliches Rechnungswesen. Zusätzlich werden 
Wirtschaftspläne und Jahresabschlüsse für Bürger und Stadträte 
leichter lesbar und verständlich.
Aufgrund der Neustrukturierung der Kämmerei und Änderungen in 
der Betriebssatzung musste der Gemeinderat anschließend auch noch 
über die Ernennung des/der stellvertretenden Betriebsleiter/in der 
Stadtwerke entscheiden. Einstimmig beschloss der Gemeinderat Frau 
Isabela Mihaescu als stellvertretende Betriebsleiterin zu bestellen.

Gemeinderat stimmt Durchführung eines VGV-Ver-
fahrens zur Realisierung des Neubaus einer Vierfeld-
sporthalle südlich des Friedrich-List-Gymnasiums zu
Bereits am 27.07.2021 hat der Gemeinderat beschlossen, dass 
Grundstücke südlich des Schulzentrums für den Bau einer neu-
en Vierfeldsporthalle als Ersatz für die stark sanierungsbedürftige 
Rundsporthalle erworben werden sollen. Daraufhin konnten 2022 
die erforderlichen Grundstücke von der Stadt erworben werden.
In einem Antrag beantragte die Fraktion der Freien Wähler statt-
dessen nun doch die Rundsporthalle zu sanieren und eine reine 
Trainingshalle im Bereich des Sportzentrums Osterholz zu bauen.
Die Stadtverwaltung und auch die Mehrheit des Gemeinderates 
halten jedoch auch weiterhin am Grundsatzbeschluss zum Neubau 
einer Vierfeldsporthalle südlich des Friedrich-List-Gymnasiums fest. 
Der Antrag der Freien Wähler wurde mehrheitlich abgelehnt.
Für den Neubau der Vierfeldsporthalle südlich des Friedrich-List-
Gymnasiums sollen nun die erforderlichen weiteren Schritte einge-
leitet werden. Dies wäre zunächst die Festlegung auf ein gesetzlich 
vorgeschriebenes Planungsverfahren.
Für das weitere Vorgehen wurde mehrheitlich festgelegt, dass die Pla-
nungsleistung zum Neubau der Vierfeldsporthalle am Schulzentrum mit 
einem Verhandlungsverfahren nach der Vergabeverordnung mit vorgela-
gertem nichtoffenem Planungswettbewerb durchgeführt werden solle.
Beim vorgelagerten Planungswettbewerb müssen die zugelassenen 
Teilnehmer konkrete Entwürfe für den Neubau erarbeiten: Diese 
werden durch ein Fach- und Sachgremium, in welchem auch die Mit-
glieder des Gemeinderates vertreten sind, anschließend beurteilt und 
die besten Vorschläge dem Gemeinderat als Empfehlung unterbreitet. 
Die Anzahl der Teilnehmer an diesem Wettbewerb ist beschränkt.
Mit der Betreuung des Verfahrens und des Realisierungswettbewer-
bes wurde zum Preis von brutto 74.405,94 € das Architekturbüro 
kohler grohe architekten aus Stuttgart beauftragt.
Das gleiche Büro begleitet auch die Fachingenieursleistungen und die 
Projektsteuerung. Diese Auftragsvergabe beläuft sich auf 45.881,64 €.

DENKT AN DIE UMWELT
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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Amtliche
Bekanntmachungen

Die Stadt Asperg (ca. 13.500 Einwohner) ist ein beliebter Wohn-
ort im Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr guten 
Bildungs- und Betreuungseinrichtungen, vielfältige Freizeitmög-
lichkeiten und Kulturangebote sowie für eine ausgezeichnete 
Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr und das 
überörtliche Straßenverkehrsnetz.
Als attraktiver Arbeitgeber bietet die Stadt Asperg Arbeitsplätze 
in verschiedenen Bereichen.
Derzeit suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt für das 
Friedrich-List-Gymnasium eine

Schulassistenz (m/w/d) in Teilzeit 
(45%).

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• allgemeine Verwaltungsaufgaben des Schulsekretariats mit

Korrespondenz,
• das Beschaffungswesen,
• die Führung des Inventarverzeichnisses,
• die Unterstützung der Schulleitung bei Aufgaben der Schul-

organisation sowie
• Sonderaufgaben der Schulleitung.
Die genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehal-
ten.
Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-

angestellte/r oder eine vergleichbare Ausbildung,
• sehr gute PC-Kenntnisse in allen gängigen Office-Programmen,
• Kenntnisse in schulspezifischen EDV-Programmen sind von

Vorteil,
• eine gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit und

gute Kommunikationsfähigkeit,
• selbständiges Arbeiten sowie ein freundliches, sicheres Auf-

treten sowie
• ein hohes Maß an Belastbarkeit und Flexibilität.
Wir bieten:
• eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit einer

dienstlichen Inanspruchnahme von 45%,
• einen modernen Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten,
• regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten sowie
• die Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen

Dienst in EG 6 mit den im öffentlichen Dienst üblichen So-
zialleistungen.

Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders be-
rücksichtigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancengleichheit 
ein. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Behinderung, sozialem und kulturellem Hintergrund, 
sexueller Orientierung und Religion.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis Sonntag, den 30. April 2023 über unser Bewer-
bungs-Portal unter www.asperg.de oder per Mail an personal-
amt@asperg.de.
Bei Fragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an Herrn 
Hauptamtsleiter Volker Gramlich, Telefonnummer 07141/269-210 
oder per Mail an v.gramlich@asperg.de. Bei tarifrechtlichen Fra-
gen wenden Sie sich bitte an Frau Melanie Kämmle, Telefonnum-
mer 07141/269-263 oder per Mail an m.kaemmle@asperg.de.
Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.asperg.de.

Die Stadt Asperg (ca. 13.500 Einwohner) ist ein beliebter Wohn-
ort im Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr guten 
Bildungs- und Betreuungseinrichtungen, vielfältige Freizeitmög-
lichkeiten und Kulturangebote sowie für eine ausgezeichnete 
Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr und das 
überörtliche Straßenverkehrsnetz.

Als attraktiver Arbeitgeber bietet die Stadt Asperg Arbeitsplätze 
in verschiedenen Bereichen.

Derzeit suchen wir für die Freibadsaison 2023 (18.05.2023 – 
30.09.2023) mehrere Mitarbeiter/innen für den

Beckenaufsichtsdienst (m/w/d) 
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 520 €-Basis

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• die Durchführung der Beckenaufsicht während der Öff-

nungszeiten des Freibades sowie
• die Übernahme von kleineren Reinigungs- und Aufräumar-

beiten.

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Bä-

derbetriebe oder ein aktuelles DLRG-Rettungsabzeichen in
Silber,

• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten, einschließlich des Ein-
satzes an Wochenenden und Feiertagen,

• eine gute mündliche Ausdrucksfähigkeit und gute Kommuni-
kationsfähigkeit,

• selbständiges Arbeiten sowie ein freundliches, sicheres Auf-
treten,

• ein hohes Maß an Belastbarkeit und Flexibilität.

Wir bieten:
• eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in Voll- 

oder Teilzeit,
• Chancengleichheit von Frauen und Männern,
• die Eingruppierung erfolgt nach TVöD.
• Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders

berücksichtigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancen-
gleichheit ein. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unabhän-
gig von Alter, Geschlecht, Behinderung, sozialem und kultu-
rellem Hintergrund, sexueller Orientierung oder Religion.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis Sonntag, 30.04.2023 über unser Bewerberportal 
auf www.asperg.de in der Rubrik Stellenangebote oder per E-
Mail an personalamt@asperg.de.

Bei Fragen zum Aufgabengebiet stehen Ihnen Herr Patrick Nie-
mann unter der Telefonnummer 0151 61885982 oder per E-Mail 
unter p.niemann@asperg.de gerne zur Verfügung. Bei tarifrecht-
lichen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Melanie Kämmle, Te-
lefonnummer 07141/269-263 oder per E-Mail an m.kaemmle@
asperg.de.

Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.asperg.de.

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Die Stadt Asperg (ca. 13.500 Einwohner) ist ein beliebter Wohn-
ort im Kreis Ludwigsburg. Sie ist bekannt für ihre sehr guten 
Bildungs- und Betreuungseinrichtungen, vielfältige Freizeitmög-
lichkeiten und Kulturangebote sowie für eine ausgezeichnete 
Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr und das 
überörtliche Straßenverkehrsnetz. Als attraktiver Arbeitgeber 
bietet die Stadt Asperg Arbeitsplätze in verschiedenen Berei-
chen.
Derzeit suchen wir für die Freibadsaison 2023 (18.05.2023 – 
30.09.2023)

eine/n Mitarbeiter/in  
für den Kassendienst (m/w/d).

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere die Durchführung 
sämtlicher Tätigkeiten an der Kasse des Freibades.
Wir erwarten:
• einschlägige Berufserfahrung im Bereich Kasse/Verkauf,
• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten, einschließlich des Ein-

satzes an Wochenenden und Feiertagen,
• eine sehr gute mündliche Ausdrucksfähigkeit und sehr gute

Kommunikationsfähigkeit,
• selbständiges Arbeiten sowie ein freundliches, sicheres Auftreten,
• ein hohes Maß an Belastbarkeit und Flexibilität sowie
• ein einwandfreies polizeiliches Führungszeugnis.
Wir bieten:
• eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in Teilzeit

(ca. 25 Wochenstunden),
• die genaue Lage der Arbeitszeit ist witterungsabhängig,
• die Vergütung erfolgt nach EG 3 TVöD,
• Chancengleichheit von Frauen und Männern.
Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte besonders be-
rücksichtigt. Die Stadt Asperg setzt sich für Chancengleichheit 
ein. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unabhängig von Alter, 
Geschlecht, Behinderung, sozialem und kulturellem Hintergrund, 
sexueller Orientierung oder Religion.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bis Sonntag, 23.04.2023 über unser Bewerberportal 
auf www.asperg.de in der Rubrik Stellenangebote oder per E-
Mail an personalamt@asperg.de.
Bei Fragen zum Aufgabengebiet stehen Ihnen Herr Patrick Niemann 
unter der Telefonnummer 0151 61885982 oder per E-Mail unter 
p.niemann@asperg.de gerne zur Verfügung. Bei tarifrechtlichen Fra-
gen wenden Sie sich bitte an Frau Melanie Kämmle, Telefonnummer 
07141/269-263 oder per E-Mail an m.kaemmle@asperg.de.
Weitere Informationen zur Stadt Asperg finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.asperg.de.

Änderung der Betriebssatzung der Änderung der Betriebssatzung der 
Stadtwerke Asperg zum 01.01.2023Stadtwerke Asperg zum 01.01.2023
Der Gemeinderat der Stadt Asperg hat in öffentlicher Sitzung am 
28.03.2023 die Änderung der Betriebssatzung der Stadtwerke As-
perg beschlossen.

Betriebssatzung der Stadtwerke Asperg
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und § 3 Absatz 2 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) hat 
der Gemeinderat der Stadt Asperg am 28.03.2023 folgende Satzung 
zur Änderung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Stadtwerke 
Asperg vom 01.01.2004 beschlossen:

§ 1
§ 4 (Betriebsleitung) wird wie folgt geändert:

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de
Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.
Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigs-
burg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr, Fr. 
von 16 Uhr durchgehend bis Mo. 8 Uhr.
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 18 Uhr bis 22 Uhr; Sa., So. und an Feiertagen ganztags 
von 8 Uhr bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)
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§ 4
Betriebsleitung

(1)  Zur Leitung des Eigenbetriebs wird eine Betriebsleitung bestellt. 
Die Betriebsleitung besteht aus dem Betriebsleiter. Betriebslei-
ter ist der jeweilige Fachbeamte für das Finanzwesen. Grund-
sätzlich ist der/die Stellvertreter/in des Betriebsleiters der/die
stellvertretende Fachbeamte für das Finanzwesen, es sei denn, 
es wird ein/e andere/r Mitarbeiter der Kämmerei bestellt. Die
Technische Betriebsführung für den Bereich der Wasserversor-
gung der Stadtwerke Asperg ist durch Betriebsführungsvertrag
den Stadtwerken Ludwigsburg GmbH übertragen worden.

(2)  Die Stadtwerke werden von der Betriebsleitung vertreten. Ver-
tretungsberechtigt ist der Betriebsleiter allein.

(3)  Der Betriebsleitung obliegt insbesondere die laufende Be-
triebsführung und die Entscheidung in allen Angelegenheiten
des Betriebs, soweit nicht der Gemeinderat oder der Betriebs-
ausschuss zuständig ist. Dazu gehören die Aufnahme der im
Liquiditätsplan vorgesehenen Kredite, die Bewirtschaftung der
im Erfolgsplan veranschlagten Aufwendungen und Erträge so-
wie alle sonstigen Maßnahmen, die zur Aufrechterhaltung und
Wirtschaftlichkeit des Betriebs notwendig sind, insbesondere
der Einsatz des Personals, die Anordnung von Instandsetzungen, 
die Beschaffung von Vorräten im Rahmen einer wirtschaftlichen
Lagerhaltung.

(4)  Die Betriebsleitung hat den Bürgermeister und den Betriebs-
ausschuss mindestens halbjährlich über die Entwicklung der
Erträge und Aufwendungen sowie über die Abwicklung des Li-
quiditätsplans mit Investitionsprogramm zu unterrichten.

§ 2
§ 5 (Stammkapital) wird wie folgt geändert:

§ 5
Stammkapital, Wirtschaftsführung 

und Rechnungswesen
(1)  Das Stammkapital des Eigenbetriebs wird auf 500.000 € festge-

setzt.
(2)  Die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Eigenbe-

triebs erfolgt nach den Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes
– EigBG – und der Eigenbetriebsverordnung Doppik – EigBVO-
Doppik – auf Grundlage der für die Haushaltswirtschaft der
Gemeinden geltenden Vorschriften für die Kommunale Doppik.

§ 3
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2023 in Kraft.
Asperg, den 28.03.2023
gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronischinnerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden sind. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheitlich 
auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.

Freitag, 07.04.2023
Adler-Apotheke Aldingen, Schlosshof 7, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 75 70
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1, 
71634 Ludwigsburg (Tammerfeld), Tel. 07141 - 38 60 16
Linden-Apotheke Ludwigsburg, Körnerstr. 19 / 1, 
71634 Ludwigsburg (Mitte), Tel. 07141 - 92 32 32

Samstag, 08.04.2023
Apotheke Dr. Dorda Asperg, Bahnhofstr. 89, 
71679 Asperg, Tel. 07141 - 6 30 51
Central-Apotheke Schwieberdingen, Vaihinger Str. 4, 
71701 Schwieberdingen, Tel. 07150 - 3 23 03
Neckar Apotheke Gemmrigheim, Hauptstr. 55, 
74376 Gemmrigheim, Tel. 07143 - 9 45 11
Neckar-Apotheke Neckarweihingen, Hauptstr. 95, 
71642 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 5 83 95

Sonntag, 09.04.2023
Schloß-Apotheke Sachsenheim, Äußerer Schloßhof 9, 
74343 Sachsenheim, Tel. 07147 - 63 28
Stadt Apotheke Kornwestheim, Bahnhofstr. 29, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 61 69
Zentral-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 1, 
71634 Ludwigsburg (Mitte), Tel. 07141 - 92 62 32

Montag, 10.04.2023
Apotheke am Unteren Tor, Hauptstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 78 86 91
Mylius Apotheke Oßweil, Friesenstr. 54, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 7 02 49 60
Stern Apotheke im Kimry-Turm Kornwestheim, Kimryplatz 2/2, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 80 82 70

Dienstag, 11.04.2023
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 2 16 19
Apotheke Pattonpoint, John-F.-Kennedy-Allee 33, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07141 - 2 99 35 70
Bahnhof-Apotheke Ludwigsburg, Bahnhofstr. 17, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 9 60 30

Mittwoch, 12.04.2023
Apotheke im E-Center Besigheim, Riedstr. 4, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 80 18 53
Johannes-Apotheke Kornwestheim, Johannesstr. 37, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 35 06
Mylius Apotheke Schillerplatz, Schillerplatz 7, 
71638 Ludwigsburg (Mitte), Tel. 07141 - 91 82 30
Donnerstag, 13.04.2023
Burg-Apotheke Ludwigsburg, Wilhelm-Nagel-Str. 61, 
71642 Ludwigsburg (Hoheneck), Tel. 07141 - 5 15 21
Rathaus Apotheke Tamm, Hauptstr. 104, 
71732 Tamm, Tel. 07141 - 60 11 60
Rats-Apotheke Bönnigheim, Kirchstr. 15, 
74357 Bönnigheim, Tel. 07143 - 20 44
Schloss-Apotheke Hemmingen, Hauptstr. 9, 
71282 Hemmingen, Tel. 07150 - 91 67 91

IMPRESSUM 
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Bürgerinfo

„Nette Toilette“ - eine Aktion der „Nette Toilette“ - eine Aktion der 
Stadt AspergStadt Asperg
Die Aktion „Nette Toilette“ 
bietet Gästen und Einwoh-
nern in Asperg die Möglich-
keit, Toiletten teilnehmender 
Gastronomiebetriebe und 
Einrichtungen der Stadt kos-
tenlos zu nutzen. 
Die „Nette Toilette“ finden 
Sie bei:
• Gaststätte Bulls Eye, 

Filsstraße 10
• Bäckerei & Café Clement, 

Markplatz 2
• Gaststätte Löwen, Schillerstr. 16
• Bäckerei & Konditorei Lucky Lutz, Eglosheimer Str. 75
• Schubartstube Hohenasperg
• Stadtverwaltung Asperg, Marktplatz 1
• WC neben der Aussegnungshalle auf dem Friedhof
Bitte beachten Sie den Aufkleber an den Eingängen.

Das Ordnungsamt informiert:  Das Ordnungsamt informiert:  
Regelung nach dem Sonn- und  Regelung nach dem Sonn- und  
Feiertagsgesetz (FTG) in der Karwoche Feiertagsgesetz (FTG) in der Karwoche 
und an den Osterfeiertagenund an den Osterfeiertagen
Die Regelungen des Sonn- und Feiertagsgesetzes geben gerade zu 
Ostern immer wieder Anlass zu Nachfragen, welche Veranstaltun-
gen und Feste an den einzelnen Feiertagen erlaubt sind.
Nachfolgend finden Sie daher eine Übersicht, was an den einzelnen 
Sonn- und Feiertagen nicht gestattet ist.
Nach § 6 Abs.1 des FTG sind an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
öffentlich bemerkbare Arbeiten, die geeignet sind, die Ruhe des Ta-
ges zu beeinträchtigen, verboten, soweit in gesetzlichen Vorschrif-
ten nichts anderes bestimmt ist.
Dieses Verbot gilt nicht
1. für den Betrieb der Post, der Eisenbahnen und sonstigen Unter-

nehmen, die der gewerbsmäßigen Personenbeförderung dienen, 
sowie der Hilfseinrichtungen des Verkehrs mit der Maßgabe, 
dass Instandsetzungsarbeiten an Kraftfahrzeugen nur zulässig
sind, soweit sie für die Weiterfahrt erforderlich sind;

2. für unaufschiebbare Arbeiten, die erforderlich sind zur Abwen-
dung eines Schadens an Gesundheit oder Eigentum bzw. zur
Befriedung häuslicher oder landwirtschaftlicher Bedürfnisse, 
insbesondere der Versorgung der Bevölkerung mit Milch, zur
Ernte, einschließlich der Be- und Verarbeitung leicht verderbli-
cher Nahrungsgüter;

3. für leichte Arbeiten in Gärten, die von den Besitzern selbst
oder Ihren Angehörigen wahrgenommen werden.

Darüber hinaus sind an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen 
grundsätzlich verboten:
1. Treibjagden und
2. Handlungen in der Nähe von Kirchen und anderen dem Got-

tesdienst dienenden Gebäuden, die geeignet sind, den Gottes-
dienst zu stören.

Ebenfalls sind an den Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen mit 
Ausnahme des 1. Mai und des 3. Oktober während der Hauptgot-
tesdienstzeiten verboten:
1. öffentliche Versammlungen unter freiem Himmel, Aufzüge und

Umzüge, soweit sie geeignet sind, den Gottesdienst unmittelbar
zu stören;

2. alle der Unterhaltung dienenden öffentlichen Veranstaltungen;
3. öffentliche Veranstaltungen und Vergnügungen, zu denen öffent-

lich eingeladen wird oder für die Eintrittsgeld erhoben wird.

Insbesondere am Karfreitag sind verboten:
1. öffentliche Veranstaltungen in Räumen mit Schankbetrieb, die

über den Schank- und Speisebetrieb hinausgehen;
2. sonstige öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht der Wür-

digung des Feiertages oder einem höheren Interesse der Kunst, 
Wissenschaft oder Volksbildung dienen;

3. öffentliche Sportveranstaltungen während des ganzen Tages.
Die Veranstaltungsverbote beginnen am Karfreitag um 00.00 Uhr. 
Am Ostersonntag sind öffentliche Sportveranstaltungen bis 11 Uhr 
verboten.
Öffentliche Tanzunterhaltungen sind von Gründonnerstag ab 18 
Uhr bis Karsamstag 20 Uhr verboten.
Seit Inkrafttreten des Landesglückspielgesetzes zum 29.11.2012 ist es 
ferner verboten, am Karfreitag Geldspielgeräte in Gaststätten zu be-
treiben. Das heißt dass der Gastwirt, in dessen Betrieb Geldspielge-
räte aufgestellt sind, dafür Sorge zu tragen hat, dass diese an Karfrei-
tag ganztägig außer Betrieb sind, sodass kein Gast daran spielen kann.
Wir möchten Sie bitten, diese Regelungen zu beachten.

Stadt sucht Wohnungen für FlüchtlingeStadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge
Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 07141 269-280 
oder alternativ per-E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.
Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räumlich-
keiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere De-
tails werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.
Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, 
wird sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete über-
nehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis Asyl.
Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu suchen.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Fundsachen, die bei der Stadtverwaltung Asperg abgegeben wer-
den, werden hier eingestellt und können von den Internetnutzern 
recherchiert werden.
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Wenn Sie der Meinung sind, eine der aufgeführten Fundsachen ge-
hört Ihnen, so setzen Sie sich bitte mit dem Fundbüro unter Tel. 
07141 269-0 in Verbindung.

Klima- und Energiemanagement 
der Stadt Asperg

Netzwerk Nachhaltige Mobilität erfolgreich gestartet
Das kommunale Klimaschutznetzwerk Nachhaltige Mobilität setzt 
sich für die Verkehrswende im Landkreis ein.
Am 16. März 2023 trafen sich Vertreter:innen der 12 Netzwerk-
kommunen und des Landkreises Ludwigsburgs zur Auftaktveran-
staltung des Klimaschutznetzwerks Nachhaltige Mobilität, welches 
von der Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. betreut wird.

Nach Veröffentlichung der aktuellen Daten des Umweltbundesamts 
bleibt der Verkehr das Thema im Fokus. Mit dem neu gegründeten 
Netzwerk machen sich LEA und die Kommunen daran, nachhaltige 
Mobilität vor Ort anzugehen. Das Netzwerk schafft Grundlagen, 
um wirkungsvolle Maßnahmen effizient und gezielt zu erarbeiten.
„Kommunen wird hier eine wertvolle Plattform für Erfahrungsaus-
tausch, Wissensvermittlung und Vernetzung geboten“ sagt Sarah 
Weinnoldt, Teil des Netzwerkteams der LEA. Den Bürger:innen 
kann so zukünftig ein vielfältiges Mobilitätsangebot angeboten wer-
den – auch über die eigene Ortsgrenze hinaus.
Dadurch soll aktiv auf die Ziele des Landes hingearbeitet werden, 
den CO2-Ausstoß im Verkehr bis zum Jahr 2030 um 55% gegenüber 
1990 zu verringern. Um der Herausforderung der Mobilitätswende 
mit kundigem Fachpersonal entgegenzutreten, ist im Rahmen des 
Netzwerks ein intensiver Austausch und eine gezielte Unterstüt-
zung durch Fachexpert:innen geplant.
Über drei Jahre engagiert sich die LEA gemeinsam mit den Ge-
meinden Hemmingen, Ingersheim, Kirchheim am Neckar, Möglin-
gen, Murr, Pleidelsheim und Schwieberdingen und mit den Städten 
Asperg, Großbottwar, Ludwigsburg, Steinheim an der Murr und 
Tamm sowie dem Kreis Ludwigsburg in dem kommunalen Klima-
schutznetzwerk.
Gefördert wird das Klimaschutznetzwerk vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz aufgrund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestages. Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative 
initiiert und fördert die Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Pro-
jekte, die einen Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen 
leisten.

Asperger Klima- und Energiekonzept – Treffen der 
Arbeitsgruppe „Kommunikation
Anfang des Jahres fand ein informatives und erfolgreiches Treffen 
mit Asperger Bürgern zu „Rückblick und Ausblick - AKEK Asperger 
Klima- und Energiekonzept“ statt.
Nach einer Präsentationsrunde zu bisher umgesetzten Maßnahmen 
und angeregtem Gespräch zu verschiedenen Aufgaben, lädt das 
Team Energie- und Klimaschutz nun zu einem Arbeitsgruppetreffen 
zum Thema „Kommunikation“ ein. Wir werden uns ein Thema aus 

dem Bereich herausgreifen und an einem Maßnahmenplan arbeiten.
Haben Sie Interesse dabei zu sein? Das Treffen findet am 17. April 
23 von 18.00 bis 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Bitte melden Sie sich bei uns an, damit wir den Abend vorbereiten 
können. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und rege Teilnahme.
Anmeldungen bei Alexander Greschik (Klima- und Energiemana-
ger), a.greschik@asperg.de oder bei Stephanie Owerfeldt (Beauf-
tragte für kommunalen Klimaschutz), s.owerfeldt@asperg.de.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen mit 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr. Am Karfreitag bleibt das Museum geschlossen.

Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei

Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de

Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Stadtbücherei am Karsamstag geschlossen
Am Samstag, den 8. April 2023 bleibt die Stadtbücherei geschlossen.

Bücherflohmarkt
Ob Urlaubslektüre, Bastelprojekt oder Füllmaterial fürs heimische 
Bücherregal: am 11. April gibt es im Foyer der Stadtbücherei alte 
Büchereibücher zum Schnäppchenpreis. Stöbern lohnt sich!
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11. APRIL 202311. APRIL 2023

BÜCHERBÜCHER
FLOHMARKTFLOHMARKT

WÄHREND DEN ÖFFNUNGSZEITENWÄHREND DEN ÖFFNUNGSZEITEN
IM FOYER DER STADTBÜCHEREIIM FOYER DER STADTBÜCHEREI

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotse in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten sowie
• Willkommensbesuche für Neugeborene und zugezogene Fami-

lien mit Kindern bis zu drei Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg
Sprechzeiten:
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Herzliche Einladung zum Themen-Elternabend 

 „Liebevoll Grenzen setzen“ 
Mit Kindern leben, sie bei ihrer Entwicklung angemessen begleiten, 

Konflikte konstruktiv lösen – dies und vieles mehr fordert Eltern 
täglich neu heraus. 

Wann ist es hilfreich, Kindern liebevoll Grenzen zu setzen? 
Wie mache ich das überhaupt? 

Dieser Elternabend soll Ihnen bei diesen Fragen mehr Sicherheit 
vermitteln (für Eltern von Kindern bis zu 7 Jahre). 

Datum:  Dienstag, 18.04.2023 
Uhrzeit:   19.30 Uhr 
Referenten:  Frau Kim Vuong   

Fachberatung der psychologischen Familien- und 
Lebensberatung, Caritas Ludwigsburg 

Ort:     Keltensaal, Marktplatz 2, 1. OG 
   Präsenz-Veranstaltung 

Anmeldung:    (begrenzte TeilnehmerInnen-Zahl) 
Familienbüro Asperg, 
Carl-Diem-Str. 11, 71679 Asperg   
Tel. 07141/9111794 
familienbuero@asperg.de  

  Anmeldeschluss: 12.04.2023    

Fünfter Paten-Oma/Opa Stammtisch am 27.03.2023
Bereits zum fünften Mal trafen sich unsere aktiven Paten-Omas in 
geselliger Runde im Familienbüro (eine Patin fehlte), um gemeinsam 
in den Austausch zu gehen, sich über Aktuelles zu informieren und 
gemeinsame Fachthemen zu besprechen.

Hierzu durften wir Judith Hirsch, Erzieherin des Kinderhauses Hut-
wiesen als Gast begrüßen, die uns als Fachfrau begeistert über die 
pädagogische Arbeit im Kindergarten und den Gruppenalltag der 
Kinder berichtete und für Fragen zur Verfügung stand. Wir bedan-
ken uns noch einmal ganz herzlich bei ihr für diesen interessanten 
Beitrag.
Unser nächster Stammtisch findet am 05.06.2023 um 14.00 Uhr im 
Familienbüro statt.
Falls Sie neugierig geworden sind und sich auch für dieses erfüllen-
den Ehrenamt interessieren, dann melden Sie sich doch im Famili-
enbüro oder kommen einfach zu unserem nächsten Treffen hinzu!
Wir suchen noch Verstärkung und Asperger Kinder warten auf Sie!
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Freiwillige Feuerwehr
Asperg

Arbeitskreis Asyl

Öffnungszeiten des Café International
Wir gehen mit unseren Öffnungszeiten des Café International wie-
der in den Sommermodus: Von Mai bis September haben wir immer 
nur am 1. Freitag im Monat geöffnet.
Das bedeutet:
• Freitag, 5. Mai 2023
• Im Juni aufgrund von Pfingstferien geschlossen.
• Freitag, 7. Juli 2023
Ab dem 6. Oktober 2023 ist wieder jeden Freitag geöffnet.
Zwillings-Kinderwagen gesucht
Wir suchen immer noch dringend einen Zwillings-Kinderwagen. 
Es darf auch ein Radanhänger sein, welchen man als Kinderwagen 
nutzen kann.
Spendenkonto des Arbeitskreises
Wenn Sie unseren Arbeitskreis unterstützen wollen, können Sie das 
gerne auch mit einer Spende auf unser Spendenkonto tun.
Spendenkonto:
Evangelische Kirchenpflege
VR Bank Ludwigsburg
IBAN: DE78 6049 1430 5320 4810 12
BIC: GENODESVBB
Stichwort: AK Asyl
Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das Stadt-
Ticket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zu-
rückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Oberleitungsarbeiten in Stuttgart-Feuerbach: 
Zug- und Haltausfälle auf der Linie S5
Sonntag, 16. April (ca. 22:45 Uhr) bis  
Montag, 17. April (1:30 Uhr)
Die Züge der Linie S5 mit Abfahrt in Stuttgart-Schwabstraße um 
22:52 Uhr, 23:22 Uhr, 23:52 Uhr, 0:22 Uhr und 0:52 Uhr sowie 
mit Abfahrt in Bietigheim um 23:07 Uhr, 23:37 Uhr und 0:07 Uhr 
entfallen.
Bitte nutzen Sie zwischen Stuttgart-Schwabstraße und Ludwigsburg 
die Züge der Linie S4.
Zwischen Ludwigsburg und Bietigheim wird ein Ersatzverkehr mit 
Bussen eingerichtet.
Bitte beachten Sie, dass die Busse in Bietigheim deutlich früher ab-
fahren, als die S-Bahnen. Dadurch wird der Anschluss an die Linie 
S4 in Ludwigsburg erreicht.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen.

Gültig in der Nacht vom 16.04. bis 17.04.2023

Q S4 SEV Ludwigsburg Ã Bietigheim-Bissingen

Hinweise

01.23 31.23 01.0 31.0 01.1 31.1
13.23 43.23 13.0 43.0 13.1 43.1
19.23 49.23 19.0 49.0 19.1 49.1
27.23 57.23 27.0 57.0 27.1 57.1

Sonn- und Feiertag Montag

Ludwigsburg Bf Arena
Asperg Bf
Tamm (Württ) Bf
Bietigheim-Bissingen Bf ZOB� 9

Q S4 SEV Bietigheim-Bissingen Ã Ludwigsburg

Hinweise

32.22 02.23 32.23
40.22 10.23 40.23
46.22 16.23 46.23
58.22 28.23 58.23

Sonn- und Feiertag

Bietigheim-Bissingen Bf ZOB� 9
Tamm (Württ) Bf
Asperg Bf
Ludwigsburg Bf Arena

- Keine Fahrradbeförderung möglich!

Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH (VVS): 
Deutschland-Ticket seit 3. April erhältlich
Der Bundesrat hat am 31. März die Einführung des Deutschland-
Tickets zum 1. Mai 2023 beschlossen. Das Gesetzgebungsverfahren 
ist damit abgeschlossen. Bund, Länder und die ÖPNV-Branche ha-
ben beschlossen, am 3. April 2023 bundesweit mit dem Verkauf zu 
starten.
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Das Deutschland-Ticket rechnet sich für viele
Das äußerst preisgünstige Deutschland-Ticket für 49 Euro lohnt 
sich für viele! Nicht nur für Arbeitnehmer, die jeden Tag mit der 
Bahn oder dem Bus ins Büro fahren. Sondern auch für die Kun-
den, die bisher nur gelegentlich Bus und Bahn gefahren sind und 
sich sonst Monats-, Tages- oder Einzeltickets gekauft haben. Das 
Deutschland-Ticket rechnet sich auch wieder für Menschen, die 
jetzt überwiegend im Homeoffice arbeiten und in der Pandemie 
vielleicht ihr Job-Ticket gekündigt haben. Und für Senioren, die 
regelmäßig Ausflüge unternehmen, Jugendliche, die viel unterwegs 
sind, und für Geschäftsreisende, die sich an ihrem Zielort nicht 
mehr mit fremden Tarifsystemen oder Automaten beschäftigen 
müssen.
Das Deutschland-Ticket wird zwar ausschließlich im Abonnement 
ausgegeben, aber niemand muss sich ewig binden. Wer erst einmal 
schnuppern will, kann das problemlos tun. Das Deutschland-Ticket 
ist monatlich kündbar, ohne Nachberechnung oder Bearbeitungs-
gebühr.

Der schnellste Weg zum Deutschland-Ticket
Alle Kunden, die auf den Geschmack gekommen sind, können das 
Deutschland-Ticket seit 3. April 2023 bestellen. Der einfachste Weg 
ist, das Ticket online zu bestellen. Man ruft am besten die Home-
page des VVS unter www.vvs.de/deutschlandticket auf, wählt ein 
Abo-Center aus und bestellt dort sein Ticket. Der Preis von 49 
Euro wird monatlich vom Konto abgebucht. Das Deutschland-Ti-
cket gibt es auf einer Chipkarte – im VVS auf der polygoCard – 
oder auf Wunsch auch auf dem Handy.
Alle, die das nicht möchten, können ihr Deutschland-Ticket selbst-
verständlich auch vor Ort in den Kundenzentren der Stuttgarter 
Straßenbahnen (SSB), der Deutschen Bahn oder bei regionalen Ver-
kaufsstellen per Bestellschein bestellen. Der VVS empfiehlt aller-
dings den Online-Kauf, um Warteschlangen in den Verkaufsstellen 
zu vermeiden. Zumindest sollte man nicht auf den letzten Drücker 
vor dem 1. Mai kommen. Besser ist, das Deutschland-Ticket früh-
zeitig zu bestellen.

Was Stammkunden jetzt machen müssen
Alle Stammkunden, die ein Abo bei der SSB oder dem Abo-Center 
Göppingen haben, müssen nichts unternehmen. Sie werden auto-
matisch auf das Deutschland-Ticket umgestellt. Die SSB und das 
Abo-Center Göppingen geben neue Chipkarten aus, die rechtzeitig 
vor dem Start am 1. Mai beim Kunden sein werden.
Stammkunden, die ihr Abo bei der Deutschen Bahn haben, müssen 
bundesweit den Wechsel ins Deutschland-Ticket aktiv anstoßen. 
Wechseln können Fahrgäste der Deutschen Bahn ganz einfach über 
das Service-Portal www.bahn.de/aboportal. Bei der DB werden in 
der Regel keine neuen Chipkarten ausgegeben, die vorhandenen 
Chipkarten können weitergenutzt werden, wenn man nicht lieber 
das Ticket auf das Handy laden will. Um das Deutschland-Ticket auf 
die vorhandene Chipkarte zu schreiben, muss man einmal mit sei-
ner polygoCard an einem Fahrkartenautomaten der Bahn vorbeige-
hen. Das Überschreiben der Chipkarte ist ganz easy, man muss nur 
seine polygoCard an das eTicket-Symbol auf dem Automat halten.

Alle Fragen und Antworten zum Deutschland-Ticket
Auf der Homepage des VVS sind alle wichtigen Fragen und Antwor-
ten zum Deutschland-Ticket zusammengefasst.

Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung

Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.

Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Die Polizei informiert

Unfallflucht in Parkhaus - Zeugen gesucht
Vermutlich beim Ein- oder Ausparken stieß am Donnerstag 
(30.03.2023) zwischen 09.50 Uhr und 10.45 Uhr ein bislang unbe-
kannter Fahrzeuglenker in der Tiefgarage Neue Mitte in der Mark-
gröninger Straße gegen einen Skoda, der auf einem der Parkplätze 
abgestellt war.
Die hintere Stoßstange des Skoda wurde beschädigt. Der hinterlas-
sene Sachschaden dürfte sich auf etwa 1.500 Euro belaufen.
Ohne sich um den Unfall zu kümmern, setzte der Unbekannte sei-
ne Fahrt anschließend fort. Zeugen, die Hinweise geben können, 
werden gebeten, sich beim Polizeiposten Asperg, Tel. 07141 15001-
70 oder per E-Mail: kornwestheim.prev@polizei.bwl.de, zu melden.

Die AVL informiert

Öffnungszeiten „Warenwandel“  
am Samstag, 8. April 2023
Die AVL informiert über die Öffnungszeiten des Gebrauchtwaren-
Kaufhauses „Warenwandel“ am Samstag, 8. April 2023:
Der Verkauf hat zu den regulären Öffnungszeiten von 9 bis 13 Uhr 
geöffnet. Die Warenannahme bleibt an diesem Tag geschlossen.
Der „Warenwandel“ befindet sich in der Maybachstr. 10 in Lud-
wigsburg-Tammerfeld. Gebrauchsgegenstände und individuelle Ein-
zelstücke aus zweiter Hand können dort günstig gekauft werden.
So wird ein wichtiger Beitrag zur Abfallvermeidung geleistet.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Sonnenstrom für alle: vom Balkon in die Steckdose
Auch Mieter:innen und Wohnungseigentümer:innen 
können ihren eigenen Solarstrom erzeugen – einfach, 
lukrativ und klimaneutral.
„Die Geldersparnis ist natürlich eine tolle Sache. Viele sind aber vor 
allem von der Technik begeistert und prüfen von Zeit zu Zeit den 
aktuellen Ertrag oder die Tagesernte“, erläutert der Energieberater 
Kurt Schüle von der Energieagentur Kreis Ludwigsburg (LEA).
Möglich ist dies mit Stecker-Solargeräten, auch Balkonmodule oder 
Mini-Solaranlagen genannt. Im Gegensatz zu den herkömmlichen 
Dach-Solaranlagen können diese selbst am Balkon montiert oder 
im Garten oder auf der Terrasse aufgestellt werden. Über eine 
reguläre Steckdose können die Stecker-Solargeräte in das Woh-
nungsstromnetz einspeisen und die dort angeschlossenen Geräte 
mit Strom versorgen. Reicht der Strom vom Balkon nicht für den 
Betrieb der Haushaltsgeräte aus, fließt einfach Strom vom Versor-
ger aus dem Netz dazu.
Gut zu wissen: Seit dem 1. Januar 2023 sind Photovoltaikanlagen 
und Batteriespeicher mit einem Umsatzsteuersatz von 0 Prozent 
versehen. Diese 0 Prozent gelten auch für Stecker-Solargeräte. Die 
Kosten für zwei Module eines Stecker-Solargeräts liegen jetzt bei 
etwa 550 bis 700 Euro. Jährlich können bis zu 150 Euro Stromkos-
ten eingespart werden – das System macht sich so nach 4 bis 6 
Jahren bezahlt. Dabei können die Solargeräte 20 Jahre und länger 
Strom produzieren. „Die Stecker-Solargeräte treffen den Nerv der 
Zeit – grünen Strom zu Hause selbst zu produzieren, ist sinnvoll 
und macht Spaß“, fasst Kurt Schüle zusammen.
Der Energieberater der LEA hält für interessierte Bürger:innen am 
16.05.2023 um 19:00 Uhr einen Vortrag zu „Solarstrom von Bal-
kon und Terrasse“ in Steinheim. Er erklärt, für wen Solarstrom von 
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Balkon und Terrasse in Frage kommt und inwiefern er sich für Um-
welt und Geldbeutel lohnt. Die Anmeldung erfolgt auf der Website 
der Schiller-Volkshochschule Landkreis Ludwigsburg (Kursnummer: 
23A131736).

Landratsamt

Keine weiteren Fälle von Geflügelpest: Aufhebung 
der allgemeinen Aufstallungspflicht
Zum 1. April endete die Stallpflicht für Geflügel. Es wurden keine wei-
teren Fälle von Geflügelpest im Landkreis Ludwigsburg festgestellt.
Im Februar 2023 wurden drei Ausbrüche der Geflügelpest im Land-
kreis Ludwigsburg amtlich festgestellt. Daraufhin wurde durch eine 
Allgemeinverfügung die Aufstallung von Geflügel im Landkreis Lud-
wigsburg angeordnet. Die Anordnung galt bis Ablauf des 31.03.2023. 
In der Zwischenzeit gab es keine weiteren Fälle von Geflügelpest.
Auch in den benachbarten Stadt- und Landkreisen wurde die Ge-
flügelpest nicht mehr nachgewiesen. Daher wurde die Allgemein-
verfügung zur landkreisweiten Aufstallungspflicht nicht verlängert. 
Geflügel kann daher seit 1. April 2023 wieder im Freien gehalten 
werden. Es gelten aber weiterhin Biosicherheitsmaßnahmen wie 
zum Beispiel, dass Geflügel und Futter vor dem Kontakt mit Wild-
vögeln geschützt werden müssen.
Bei Fragen können sich Tierhalter an das Landratsamt Ludwigsburg, 
Fachbereich Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung unter 
Tel. 07141 144-2031 wenden.

Kindergärten / Schulen

Waldwichtel Naturkindergarten
Markgröningen e.V.

Waldwichtel bei Bäckerei Schmid
Am Montag, den 20.03.2023 durften die Waldwichtel des Markgrö-
ninger Naturkindergartens die Bäckerei Schmid in der Ostergasse 
besuchen.
Mit schicken blauen Überziehschuhen und einer Bäckermütze für 
jedes Kind ging es in die Backstube.
Dort wurden die unterschiedlichen Maschinen vorgeführt: 
Die Brezeln bekamen eine Laugendusche, der Blätterteig für die 
Croissants wurde „ausgerollt“. Die größte Begeisterung lösten 
aber die beiden riesigen Teigknetmaschinen aus.

Die Waldwichtel durften Croissants rollen, Mehl befühlen, frische 
Brezeln naschen, viele Fragen stellen und selbstverständlich auch 
eigene Backerlebnisse zum Besten geben.

Fotos:�Waldwichtel

Am nächsten Morgen wurden die selbstgemachten Croissants ab-
geholt und gemeinsam im Wald gefrühstückt.
Ein toller Abschluss für ein faszinierendes Erlebnis.
Vielen Dank, liebes Bäckerei Schmid Team!

Kindernest Kolibri

Kindernest Kolibri - Ihre Kinder in guten Händen
Sie brauchen einen Betreuungsplatz für Ihr Kind?
Bei uns werden Ihre Kinder von 1 bis 3 Jahren liebevoll und familiär 
betreut.
Für weitere Informationen melden Sie sich einfach unter der Han-
dynummer 0176/62645899.
Unsere Räumlichkeiten befinden sich im Haus der Senioren, Schul-
straße 12, im 1.OG links.
Wir freuen uns auf Ihr Kind und Sie!
Sylvia Macioßek und Alessandra Hertle

Goetheschule Asperg

Unsere Woche mit der Deutschen Kindersport Aka-
demie Ludwigsburg
In der Woche vom 20. März bis 24. März hatten wir Trainer und 
Trainerinnen der Deutschen Kindersport Akademie bei uns in der 
Schule zu Gast. Jede Klasse hatte 90 Minuten Training. Dabei konnte 
zwischen Teambuilding und Sportstacking ausgewählt werden.
Die Klassen 2a, 2b, 3a, und die VKL-Klasse hatten sich für Teambuil-
ding gemeldet. Die Trainerinnen hatten zuvor interessante Stationen 
in der Kleinturnhalle aufgebaut. Gleich zu Anfang mussten die Kinder 
in verschiedenen spielerischen Aufgabenstellungen zeigen, wie gut 
sie im Team zusammenarbeiten und kommunizieren können. Eine 
große Herausforderung war die Bewältigung des großen „Spinnen-
netzes“. Jedes Kind der Klasse musste das Spinnennetz überwinden. 
Dies gelang aber nur, wenn man sich gegenseitig unterstützte und alle 
zusammenhalfen. Teamwork und Absprache war auch in der Bewäl-
tigung einer Parcours-Aufgabe gefragt. Hier ging es darum, Kinder 
mit verbundenen Augen sicher durch und über die Hindernisse zu 
leiten. Alles in allem eine tolle Aktion, um gegenseitiges Vertrauen zu 
festigen und eine gute Klassengemeinschaft zu bilden.
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Die Klassen 1a, 1b, 3b, 4a, 4b und 3b haben sich für Sportstacking 
angemeldet. Sportstacking ist ein Geschicklichkeitssport, bei dem 
man mit einem Satz Bechern Pyramiden in einer bestimmten Rei-
henfolge auf- und wieder abstapelt. Dabei versucht man, möglichst 
schnell und fehlerfrei zu sein. 
Die Trainer haben den Kindern die Technik des Sportstacking ver-
mittelt und ihnen viel Zeit zum Üben gegeben. Mit einer Stoppuhr 
konnte die Stacking-Zeit erfasst und verglichen werden. 
Das war hoch motivierend. Sportstacking fördert die Auge-Hand-
Koordination, Motorik, Geschicklichkeit und Konzentration und 
macht auch noch riesig Spaß!

Sportstacking

Fotos:�Goetheschule

Die Aktionen waren eine wertvolle Ergänzung und eine tolle Ab-
wechslung zu unserem Schulalltag. Kinder, Lehrer und Lehrerinnen 
waren begeistert.

Friedrich-Hölderlin-Schule
Asperg

Bundesfreiwilligendienst an der Friedrich-Hölderlin-
Schule

Friedrich-Hölderlin-Schule GS 
Lyonel-Feininger-Weg 1 
71679 Asperg 

Tel. 07141 68121-60 
Fax 07141 68121-70 

Sekretariat: statistik@04116233.schule.bwl.de 
Schulleitung: poststelle@04116233.schule.bwl.de 

Asperg, den 27.03.2023 

Bundesfreiwilligendienst 
BUFDI – gesucht! 

ab September 2023 bis August 2024 

Die Friedrich-Hölderlin-Schule, 71679 Asperg, sucht für ihre Ganztagsgrundschule eine 
engagierte junge Person, die uns in unseren organisatorischen und pädagogischen 
Aufgaben unterstützt. 

Die Einsatzfelder sind:  

  Mithilfe im Ganztag: Anbieten einer AG mit selbst gewähltem Themenschwerpunkt,
Mitbetreuung beim Mittagsessen und beim freien Spiel, Unterstützung bei der 
Lernzeit 

  Individuelle Förderung: Unterstützung einzelner Schüler oder kleiner Schülergruppen 
beim Lernen 

  Unterstützung der Schulsekretärin: Telefondienst, Aufgaben in der Verwaltung

Wenn Sie Interesse an dieser interessanten Arbeit mit unseren Schülerinnen und Schülern 
haben, freuen wir uns sehr über einen Anruf oder eine Email von Ihnen! 

Es sind Bewerbungen für ein ganzes Jahr (ab 11. September 2023) oder ein halbes Jahr 
möglich (ab 11. September oder ab 1. Februar 2024). Bewerbungen für ein ganzes Jahr 
werden bevorzugt.  

Sonja Hauss, Schulleiterin 

Plakat:�Sonja�Hauss

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR 
BUNDESFREIWILLIGENDIENST 

an einer Schule 

 Mitarbeit bei der Ganztages-
betreuung (Klassen 5-7) 

 Erlebnispädagogische Maßnahmen

 Unterstützung einzelner 
Schüler/innen 

 Mitarbeit bei schulischen 
Veranstaltungen (Konzerten, 
Theateraufführungen, Ausflügen, 
Lerngängen ...) 

 Mitarbeit in der Verwaltung (z.B. 
Verteilung von Informationen) 

Haben Sie Interesse, ein Schuljahr lang (ab September 2023 - August 2024) 
Schule und Schüler/innen von einer ganz neuen Seite kennen zu lernen? Die 
eigenen Fähigkeiten bei der Betreuung von Schülerinnen und Schülern zu 
entdecken und zu entwickeln? Und eigene Ideen zur Gestaltung einzubringen, 
Projekte zu planen und zu begleiten?  

Dann nehmen Sie Kontakt auf – wir freuen uns auf Sie: 

Friedrich-List-Gymnasium  07141-6812110  
Lyonel-Feininger-Weg 3   gymnasium@asperg.de  

71679 Asperg  www.flg-asperg.de 

Plakat:�Jürgen�Stolle
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Interessante Kurse und Vorträge
Weine aus dem Rheingau, Baden und Franken
Diese Weinbauregionen liegen am 527 Kilometer langen Main. Das 
bekannteste Anbaugebiet ist das Maindreieck in der Nähe von 
Würzburg. Bei den 10–12 Weinen werden auch Weine von ande-
ren Weinbergen am Main vorgestellt. So betrachten wir das Main-
viereck zu dem auch Wertheim und Bürgstadt gehören. Obgleich 
am Main gelegen, zählt Hochheim zum Rheingau. Zu Beginn des 
Abends verkosten Sie einen Sekt vom „Sekthaus BurkhardtSchür“, 
der Entdeckung des Jahres 2021. Bitte Brot, Wasser und Wasserglas 
mitbringen. Die Weinkosten sind in der Gebühr enthalten.
Kursnummer: 23A397103
Beginn 19.04.2023, 19:00–22:00 Uhr
Kursleiterin: Antje Weierstrahs
Gebühr: 37,- Euro
Ort: Küchenstudio Negele Küchenprofi GmbH, Alleenstraße 2, 
Asperg
Myanmar: Zu den Rohingyas und Chin in Rakhine
Live-Multivisions-Vortrag
Dieser Vortrag berichtet über eine der unbekanntesten und am 
wenigsten bereisten Gegenden Asiens, über die im Jahr 2012 ver-
triebenen muslimischen Rohingyas sowie den animistischen Chin 
im äußersten Westen Myanmars. Nur über die ehemals verträumte, 
inzwischen zerstörte Hauptstadt von Rakhine, über Sittwe, war es 
möglich das entlegene und geheimnisvolle Mrauk-U zu erreichen. 
Eine eintägige Schiffsfahrt auf den gewaltigen Fluten des Kaladan 
führt über schmaler werdende Seitenarme dieses Flusses durch 
eine malerische Landschaft. In Mrauk-U angekommen, scheint die 
Zeit dort stehen geblieben zu sein. Ein unglaubliches Panorama 
zahlreicher kleiner und großer buddhistischer Pagoden in hügeliger 
Landschaft verzaubert jeden Ankömmling. Nur mit einem Boot er-
reicht man auf dem Lamro flussaufwärts die „Spinnen-Frauen“ der 
Chin – so genannt wegen der spinnennetzartigen Tätowierungen 
ihrer Gesichter. Eine unvergessliche Reise in eine fast unwirkliche 
Welt.
Kursnummer: 23A082203
Beginn 20.04.2023, 19:00–20:30 Uhr
Dozent: Eberhard Köhler
Gebühr: 9,- Euro
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2
Das verräterische Zittern – Parkinson
Das Zittern der Hände – oder auch anderer Körperteile – kann 
verschiedene Ursachen haben. Das ist nicht nur unangenehm und 
störend im Alltag, sondern es ist auch peinlich und bedeutet ge-
legentlich Rückzug aus der Öffentlichkeit. Die Parkinson Erkran-
kung hat verschiedene Symptome, manchmal auch das Zittern. Der 
Vortrag geht auf diese Besonderheiten ein. Es gibt verschiedene 
Behandlungsmöglichkeiten, die erörtert werden.
Kursnummer: 23A301203
Termin: 27.04.2023, 19:0020–:30 Uhr
Dozent: Dr. med. Falk von Zitzewitz
Gebühr: 9,- Euro
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2
Deep South USA
Mit dem Fahrrad von Houston (TX) nach Key West (FL)
Folgen Sie den Schröders auf ihrer 3000-km-Radtour zunächst 
durch Louisiana nach Big Easy New Orleans, wo der Jazz „erfun-
den“ wurde.  Am Weg liegen interessante Plantagenhäuser, der Mis-
sissippi wird überquert und eine Rundfahrt mit dem letzten noch 
authentischen Paddlewheeler gemacht. So kommt man über den 
Süden Alabamas nach Florida, wo man an der Golfküste die wohl 
schönsten Strände Nordamerikas findet, außerdem viele interes-
sante Naturparks und auf den Spuren von Thomas A. Edison und 
Ernest Hemingway wandeln kann. Zum Schluss geht es über den 
Overseas Highway bis ganz hinunter nach Key West.
Im Anschluss geben die Autoren auch gerne noch Tipps, wie man 
eine solche Reise am besten organisiert – egal ob mit oder ohne 
Rad.

Kursnummer: 23A082803
Termin: 03.05.2023, 19:00–20:30 Uhr
Kursleiter: Sybille und Thomas Schröder
Gebühr: 9,- Euro
Ort: Stadtbücherei Asperg, Marktplatz 2

Anmeldung:
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer. Telefonisch unter 07141 144-2666, 
per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im Internet unter 
www.schiller-vhs.de




